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Aus dem Rathaus - Neustadt aktuell
Fundsachen - Bücherrei - VHS - Gewinnspiel - Regionales

Rathauskonzert - Veranstaltungen

Wann? Was? Uhrzeit
Samstag, 06.01.2018 Winterwanderung, nähere Infos entnehmen Sie den Tageszeitungen
Freitag, 12.01.2018 Autorenlesung mit Astrid Fritz, kultur.werk.stadt 19:00 Uhr
Dienstag, 16.01.2018 Bürgerversammlung in Ketschenbach, Lindenhof 19:30 Uhr
Donnerstag, 18.01.2018 Bürgerversammlung in den Bergdörfern, Sportheim SV Höhn 19:30 Uhr
Samstag, 20.01.2018 Neujahrskonzert, Mehrzweckhalle Heubischer Straße 20:00 Uhr
Samstag, 03.02.2018 Rathauskonzert mit Benjamin Moser, Familienzentrum Schützenplatz 20:00 Uhr

Veranstaltungen

Inzwischen sind die Stadtbücherei in den 
ehemaligen Drogeriemarkt Rossmann 
im Steinweg und das Standesamt und 
die Friedhofsverwaltung in die kultur.
werk.stadt umgezogen.

Die Planungen für das Rathaus sehen 
vor, dass beginnend am 29.01.2018 die 
übrigen Teile der Stadtverwaltung ab-
schnittsweise bis Mitte März 2018 in 
Räumlichkeiten auf dem ehemaligen Sie- 
mensgelände umziehen. In dieser Zeit 
kann nicht ausgeschlossen werden, 
dass Teile der Verwaltung auch über ei-
nen Zeitraum von mehreren Tagen nicht 
erreichbar sind. Erledigen Sie dringende 
Geschäfte in der Verwaltung deshalb 
bitte soweit möglich rechtzeitig vor dem 
Umzugsstart!

Im Zusammenhang mit dem Umzug 
werden verschiedene Serviceleistungen 
in Sachen „MOBILITÄT“ für Besucher 
erfolgen:

Direkt vor dem Eingang werden ausrei-
chend Besucherparkplätze für Kunden 
und Behindertenparkplätze ausgewie-
sen.

Auch wird es eine Busanbindung mit 
Änderungen im Stadtbusverkehr auf der 
„Blauen Linie“ geben.

8 x täglich wird es möglich sein, von der In-
nenstadt zur Stadtverwaltung beim Ster- 
nenweg und zurück mit dem Stadtbus zu 

gelangen. Hierdurch wird quasi im Stun-
dentakt eine Anbindung ermöglicht.  

Bei der neuen Bus-Haltestelle „Stadtver-
waltung“, die rund 100 m von dem Ein-
gang entfernt eingerichtet wird, wird es 
auch eine Unterstellmöglichkeit geben. 
Der neue Fahrplan wird rechtszeitig vor-

her noch gesondert bekanntgegeben, 
wenn genau feststeht, ab wann die Än-
derungen erfolgen.

Auf dem Bild kann man den Zuweg (rot) 
zum hinteren Eingang des von der Stadt-
verwaltung genutzten Bürotrakts erken-
nen.

Verlegung der Stadtverwaltung im Zuge der bevorstehenden Sanierung des Rathauses

Bildrechte:
„Kartengrundlage/Geobasisdaten: ©Bayerische Ver-messungsverwaltung (www.geodaten.bayern.de)“
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Neue Räumlichkeiten 
des Standesamts und der 

Friedhofsverwaltung
Das Standesamt und die Friedhofsver-
waltung haben planmäßig die neuen 
Räumlichkeiten in der kultur.werk.stadt, 
Bahnhofsstr. 22, beziehen können.

Auch die ersten Eheschließungen konn-
ten bereits im neuen Domizil stattfinden. 

Das Trauzimmer in der kultur.werk.stadt 
ist zwar etwas kleiner als das im Rat-
haus, doch auch hier können einschließ-
lich dem Brautpaar 20 Personen Platz 
finden.

Für größere Hochzeitsgesellschaften 
stehen, wie im Rathaus, weitere Räume 
zur Verfügung, für die jedoch eine Ge-
bühr erhoben wird.

Die Mitarbeiterinnen des Standesamts 
und der Friedhofsverwaltung freuen sich 
über Ihren Besuch in der kultur.werk.
stadt

Neue Anschrift: Bahnhofstraße 22, 2. 
Ebene, Zimmer 2.01, Neustadt b. Co-
burg

Sie erreichen uns telefonisch wie ge-
wohnt unter der 09568 81-130 (Frau 
Bauer) und 81-131 (Frau Schirmer) und 
zusätzlich unter der Tel.Nr. 81-129 (Frau 
Kessel), per Email unter Standesamt@
neustadt-bei-coburg.de

Bitte beachten Sie unsere neue Fax-
nummer: 09568 81-128

Der nächste Urlaub kommt 
bestimmt.

Anfang eines neuen Jahres werden oft 
Urlaubspläne geschmiedet. Denken Sie 
dabei auch an die Gültigkeit Ihrer Aus-
weispapiere und überprüfen Sie diese 
rechtzeitig.

Dazu ein paar Informationen: 

Für die Beantragung eines neuen Per-
sonalausweises oder eines Reisepas-
ses bringen Sie bitte ein neues bio-
metrisches Passbild mit. Bis ein neuer 
Ausweis ausgestellt wird dauert es ca. 
3 Wochen, ein Reisepass dauert etwas 
länger ca. 4 Wochen.

Ein neuer Personalausweis kostet 28,80 
Euro, ein Reisepass 60 Euro, beide Do-
kumente sind dann 10 Jahre gültig. Für 
Kinder und unter 24-jährige kostet der 
Ausweis 22,80, der Reisepass 37,50 
Euro beide sind 6 Jahre gültig. 

Ein Kinderreisepass kann bis zum 12 Le-
bensjahr ausgestellt werden. Auch dafür 
wird ein aktuelles Passbild benötigt, 
sowie das Einverständnis von beiden 

Elternteilen. Der Kinderreisepass kostet 
13 Euro und kann sofort ausgestellt wer-
den.

Es können natürlich auch vorläufige Do-
kumente kurzfristig beantragt werden, 
was aber immer zusätzliche Kosten ver-
ursacht. Ein vorläufiger Ausweis kostet 
10 Euro, ein vorläufiger Reisepass 26  
Euro.

Bei Fragen rufen Sie uns an, wir helfen 
gerne weiter. Telefon 09568 81446 oder 
81223

Ihr Bürgerservice

Aus dem Rathaus
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www.nectv.de
     09568 / 921215

24 Stunden rund um die Uhr
Aktuelle Infos aus der RegionTelezeitung

Sondersendung; Termine
entnehmen Sie bitte der Tageszeitungnec Cinema

Jeden zweiten Dienstag im Monat
im Anschluss an nec tv aktuellKidsNews

6, 13, 19, 22 und 24 Uhr
Jeden Dienstag neunectv aktuell

nectv. Fernsehen ganz nah.
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Neues Löschfahrzeug für die 
FF Haarbrücken

Beschaffung eines „mittleren Löschfahr-
zeugs“ (MLF) für die FF Haarbrücken, 
Ersatzbeschaffung für das TSF Baujahr 
1985, Auftragsvergabe

Der Stadtrat beschloss am 23.10.2017 
die Beschaffung eines „Mittleren Lösch-
fahrzeugs“ als Ersatz für das 32 Jahre 
alte „Tragkraftspritzenfahrzeug“ für die 
FF Haarbrücken.

Es lagen zwei Angebote von Fachfirmen 
vor. Es war allerdings gezielt auf ein zu-
lässiges Gesamtgewicht des Fahrzeugs 
von 7,49 to ausgeschrieben worden; das 
mit dem Führerschein Klasse B (alt Klas-
se 3) mit Zusatzausbildung „Feuerwehr-
führerschein“ gefahren werden kann. 
Die Fahrzeuge anderer Anbieter wiegen 
8,2 bis 8,5 to, dafür wäre dann ein Füh-
rerschein der Klasse CE (alt Klasse 2) 
erforderlich.

Beide Fahrzeuge wurden durch die Füh-
rungskräfte der Feuerwehren Neustadt 
und Haarbrücken besichtigt und getes-
tet. Bei gleichem Fahrgestell sind ledig-
lich bei Pumpe und Aufbau Unterschiede 
vorhanden. Ein Teil der Ausrüstung ist 
bereits hier vorhanden. Vorbereitungen 
für den Einbau der Digitalfunkgeräte 
(Kabelbäume, Gerätehalterungen usw.) 
werden bauseits vorgesehen, der Digi-
talfunk ist vorhanden und wird komplett 
aus dem Altfahrzeug übernommen.

Neben einem Wassertank von 1000 l 
und 4 Atemschutzgeräten für die Brand-
bekämpfung sind im Fahrzeug auch 
verschiedene Ausrüstungsgegenstände 
für technische Hilfeleistungen, wie z. B. 
Stromerzeuger, Beleuchtung, Wasser-
sauger, Motorsäge usw., untergebracht.

Nach dem günstigsten Angebot ergibt 
sich ein Gesamtpreis für Fahrzeug, Auf-
bau und Ausrüstung von ca. 198.000 €. 
Die Mittel sind im Haushalt 2018 vorge-
sehen. Für die Beschaffung des Fahr-
zeugs ist durch die Regierung von Ober-
franken eine Förderung von 51.500 € 
bereits zugesagt.

Industriearchitektur in 
Neustadt bei Coburg

Denkmalschutz gilt nicht nur für Burgen, 
Schlösser und Fachwerkhäuser. 

Er schützt auch die Zeugnisse unserer 
industriellen Vergangenheit. In Neustadt 
prägten Bauwerke von Max Oscar Ar-
nold das Stadtbild im Bahnhofsviertel. 
Dr. Martin Brandl vom Bayerischen Lan-
desamt für Denkmalpflege referiert am 
15. Januar um 19:30 Uhr in der kultur-
werk.stadt (Bahnhofstraße 22) über In-
dustriearchitektur in Neustadt. Der Ein-
tritt ist frei.

Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 11.11.17 bis 07.12.17 abgege-
ben und können während der Öffnungs-
zeiten von den Eigentümern abgeholt 
werden:

1 Paar Handschuhe

1 Mobiltelefon

1 Ring

1 Herrenschal

1 Jugend-Fahrrad

4 Plüschtiere

Es wird auf folgendes hingewiesen: 
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

Bücherei

Die Stadtbücherei Neustadt ist umgezo-
gen. Ab sofort sind wir im Steinweg 6 
(gegenüber Fabios Eiscafé) zu unseren 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Unsere Öffnungszeiten:

Montag 10 – 12 Uhr 14 – 17 Uhr

Dienstag  14 – 18 Uhr

Mittwoch  10 – 12 Uhr 14 – 17 Uhr

Donnerstag  14 – 17 Uhr

Freitag  14 – 17 Uhr

Telefon: 09568 81-136, E-Mail: stadt-
buecherei@neustadt-bei-coburg.de, 
www.neustadt-bei-coburg.de/stadtbue-
cherei

Veranstaltungen: 
Autorenlesung mit Astrid Fritz
Astrid Fritz, erfolgreiche Autorin zahl-
reicher historischer Romane liest und 
erzählt auf Einladung der Stadtbücherei, 
des Kulturamts und der vhs-Außenstelle 
aus ihrem neuen Roman „Die Räuber-
braut“:

Das Leben der 18jährigen Juliana an 
der Seite des berühmten Räuberhaupt-
manns „Schinderhannes“ ist Mittelpunkt 
des neuen historischen Romans von As-
trid Fritz. 

Dramatisch, romantisch und hochge-
fährlich: Juliana Blasius zieht um 1800 
mit ihrem Vater und ihren Schwestern 
als Bänkelsängerin durch den Huns-
rück. Eines Tages lernt sie Johannes 
Bückler, genannt „Schinderhannes“ ken-
nen. Er umwirbt sie, liebt sie, nennt sie 
seine kleine Prinzessin und ist ihr fast 
treu. Fortan streift sie mit ihm durch die 
Lande, bald heiraten sie. Doch kann das 
Glück an der Seite eines unbarmherzi-
gen Räubers lange währen? Lassen Sie 
sich entführen in die historische Welt von 
Astrid Fritz; authentisch, detailgenau re-
cherchiert und spannungsgeladen.

Termin: Freitag, den 12. Januar 2018 um 
19:00 Uhr im Vortragsraum der kultur.
werk.stadt, Bahnhofstr. 22 in Neustadt 

Kartenvorverkauf: Stadtbücherei Neu-
stadt und vhs-Neustadt, Gisela Mittel-
städt, Tel. 09568 859254

Eintritt: Vorverkauf 8 Euro, Abendkasse 
10 Euro

Neustadt aktuell

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

 116 117

FuNdsacheN
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„Wir haben gefegt“  
– Flohmarktwoche in der 

Stadtbücherei  
vom 22.01. – 26.01.2018

Zum ersten Mal haben Sie eine ganze 
Woche Zeit während unserer Öffnungs-
zeiten in unseren Flohmarkt-Bücherkis-
ten zu stöbern. Im Eingangsbereich der 
Bücherei bieten wir Ihnen eine große 
Auswahl an Schnäppchen und Raritäten 
an.

Vorlese- und Bastelspaß 
für 4- bis ca. 8-jährige Kinder:

am Freitag, den 26. Januar von 15:00 bis 
16:00 Uhr und noch mal von 16:15 bis 
17:15 Uhr

Thema: „Eiskönigin & Co.“

Das Angebot ist kostenlos, aber bitte un-
bedingt Anmeldung der der Kinder unter 
Tel. 09568 81-136

Bitte um vorherige Anmeldung für 
ALLE Kurse bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254 oder vhs@
mittelstaedt-home.de

Aqua-Cycling

Aqua-Cycling, das aktuelle „Wasserrad-
fahren”, ist für Ungeübte und Geübte 
jeden Alters gleichermaßen geeignet, 
da sich Tempo und Belastung individuell 
anpassen lassen. Beim Fahren auf dem 
speziellen Wasserfahrrad aus Edelstahl, 
das wie ein Ergometer fest am Boden 
steht, wird neben den Beinen auch der 
Oberkörper gelenkschonend trainiert. 
Die effektiven Bewegungsabläufe wer-
den mit Musik durchgeführt. Ab Sams-
tag, 13.01.2018, von 9:00 bis 9:45 Uhr 
findet im Familienbad, Wildenheider Str. 
11, Erlebnisbecken, unter Leitung von 
Petra Linnenbrügger, Fitness C-Lizenz, 
Kursleiterin für Anfängerschwimmen, 
Aqua-Fitness-Trainerin B-Lizenz und 
Aqua-Cycling-Trainerin, dieser Kurs 
statt. Mit dem Gruppeneintritt können 

Sie natürlich auch noch schwimmen ge-
hen - also: „Trimmen und schwimmen 
- fit bleiben”. Bitte mitbringen: Wasser-
schuhe. Es sind noch wenige Plätze frei. 
Bitte um vorherige Anmeldung.

Schwimmen für Anfänger - ab 6 Jahre

Schwimmen ohne Schwimmhilfe und 
ohne Eltern. Die Abnahme des See-
pferdchens wird angestrebt. Extra klei-
ne Gruppe! Unter Leitung von Petra 
Linnenbrügger, Fitness C-Lizenz, Kurs-
leiterin für Anfängerschwimmen, findet 
bei genügend Anmeldungen ab Montag, 
15.01.2018, von 17:00 bis 18:00 Uhr 
oder Samstag, 20.01.2018, von 10:00 
bis 11:00 Uhr im Familienbad, Wilden-
heider Str. 11, dieser Kurs statt. Die 
Schwimmkurse wurden über 12 Einhei-
ten geplant. Voranmeldung mit Angabe 
des Geburtsdatums ist erforderlich!

Albaby Dance - Eltern/Kind (ab 2 Mo-
nate bis 1 1/2 Jahre mit einem Eltern-
teil)

Sie lieben Musik und haben Spaß, sich 
zusammen mit Ihrem Baby/Kleinkind zu 
bewegen? Das gemeinsame Tanzen 
stärkt die Bindung zwischen Mutter 
und Kind, Glückshormone werden aus- 
geschüttet und Stress abgebaut. Mit 
superMAMAfitness®-Trainerin Alba wird 
ab Freitag, 12.01.2018 von 10:00 bis 11:00 
Uhr, in der kultur.werk.stadt, Bahnhof-
str.22, Gymnastikraum, Salsa, Bachata, 
Merengue u. ä. getanzt – und dabei viel 
gelacht! Auch stillende Mamas dürfen 
gerne teilnehmen. Bitte mitbringen: Ei-
gene Tragehilfe/-tuch, Getränk. 

Lesung: „Die Räuberbraut” von Ast-
rid Fritz

In Kooperation vhs - Stadtbücherei und 
Kulturamt, findet am Freitag, 12.01.2018, 
19:00 bis ca. 20:30 Uhr in der kultur.
werk.stadt Patzschkeareal, Bahnhofstra-
ße 22, Vortragsraum, die Lesung mit der 
Autorin Astrid Fritz, statt.

Das Leben der 18-jährigen Juliana an 
der Seite des berühmtesten Räuber-
hauptmannes „Schinderhannes“ ist Mit- 
telpunkt des neuen historischen Romans 
von Astrid Fritz. Dramatisch, romantisch 
und hochgefährlich: Juliana Blasius 
zieht um 1800 mit ihrem Vater und ihren 
Schwestern als Bänkelsängerin durch 

den Hunsrück. Eines Tages lernt sie 
Johannes Bückler, genannt „Schinder-
hannes“ kennen. Er umwirbt sie, liebt 
sie, nennt sie seine kleine Prinzessin 
und ist ihr fast treu. Fortan streift sie 
mit ihm durch die Lande, bald heiraten 
sie. Doch kann das Glück an der Seite 
eines unbarmherzigen Räubers lange 
währen? Lassen Sie sich entführen in 
die historische Welt von Astrid Fritz; au-
thentisch, detailgenau recherchiert und 
spannungsgeladen.

Karten oder Reservierungen im Vorver-
kauf für 8 Euro in der Stadtbücherei Neu-
stadt, Steinweg oder vhs-Coburg Stadt 
und Land, Abendkasse 10 Euro.

Kochen nach Ayurveda

„Der Mensch ist was er isst.“ Immer 
mehr Menschen schätzen die wohltuen-
de Wirkung einer nach Ayurveda typge-
rechten Ernährung. Dabei ist vielen nicht 
bewusst, dass man sehr gut mit unseren 
einheimischen Nahrungsmitteln, unse-
ren alltäglichen Kräutern, Gemüse- und 
Obstsorten, nach ayurvedischen Prinzi-
pien kochen kann. Die richtigen Kräuter 
und Gewürze in der Küche können den 
Medizinschrank ersetzen. Freuen Sie 
sich auf die appetitanregenden Düfte 
und leckeren Speisen, die wir gemein-
sam kochen werden. Sie verwöhnen 
nicht nur den Gaumen, sondern alle Sin-
ne. Unter Leitung von Traute Reich, PTA, 
Phythotherapie, findet am 23.01.2018 
von 19:00 bis 22:00 Uhr im Familien-
zentrum, Am Schützenplatz 1, der Kurs 
statt. Es sind noch wenige Plätze frei.

Glas-Feuer-Perlen: Einführung am Ein- 
gasbrenner -

In der Flamme wird geschmolzenes Glas 
zu dekorativen Perlen geformt. Der Um-
gang mit dem Brenner, dem Werkstoff 
Glas sowie unterschiedliche Techniken 
zur Gestaltung werden vermittelt. So 
kann jeder Teilnehmer seine eigenen klei-
nen Kunststücke gestalten, die sich auch 
gut als individuelle Geschenke eignen. 
Unter Leitung der Künstlerin und Desig-
nerin (FH) Gisela Pröls-Beck, findet bei 
genügend Anmeldungen am 20.01.2018, 
Samstag, 10:00 bis 16:30 Uhr, incl. 
Pause, in der kultur.werk.stadt Patz-
schkeareal, Bahnhofstraße 22, Künst- 
lerraum, dieser Workshop statt.



5AUSGABE 135 • 01|2018

01 |18EnGAGiErt für nEUStAdt 

„… das interessanteste Spielzeug der 
Welt!”

Am Donnerstag, 25.01.2018, von 19:00 
bis 20:00 Uhr, findet bei genügend Vor-
anmeldungen der Vortrag unter Leitung 
von Isolde Kalter, Heimatpflegerin, in der 
kultur.werk.stadt Patzschkeareal, Bahn-
hofstraße 22, Vortragsraum, statt. 

„… das interessanteste Spielzeug der 
Welt!” rühmte eine Fachpublikation 
Max Oscar Arnolds Spitzenprodukt, die 
singende und sprechende Puppe „Ar-
noldia“. Anhand von Powerpoint-Folien 
werden sowohl ein Einblick in die Pro-
duktion ermöglicht als auch die wirt-
schaftlichen Verhältnisse erläutert und 
die kunsthandwerkliche Qualität vor Au-
gen geführt. 

Rum Tasting

Bei dem Rum Tasting darf der Beschenk-
te mehrere Sorten von der köstlichen 
Spirituose probieren. Er wird merken, 
welche geschmackliche Vielfalt sich hin-
ter den unterschiedlichen Namen ver-
birgt, und lernen, inwieweit Herkunft und 
Reifezeit den Geschmack beeinflussen. 
Erläutert werden spannende Anekdoten 
über die Herkunft des Rums und erklärt 
dem Besucher genau, wie kulinarische 
Genuss aus Zuckerrohr hergestellt wird. 
Beim Rum entdeckt der Besucher die 
Vielfältigkeit des einstigen Piratenge-
tränks und erlebt ein einmaliges Ge-
schmackserlebnis. 

Unter Leitung von Kai Hofmann, Master 
of Bartending, Barmeister IHK, findet 
bei genügend Teilnehmern, im Ortsteil 
Boderndorf, Kemmater Str. 4, am Frei-
tag, 19.01.2018 von 19:30 bis 22:30 
Uhr dieser Workshop statt. Auf Wunsch 
wird ein Sammeltaxi ab/bis Neustadt 
Bahnhof bestellt, bitte bei Anmeldung 
mit angeben. Bitte Anmeldung bis zum 
14.01.2018 bei vhs-Außenstelle Neu-
stadt 09568 859254

Wer bis zum 19.01.2018 die Rätselfra-
ge richtig beantwortet, kann je zwei von 
sechs Eintrittskarten für das Bademehr 
Familienbad gewinnen. Wir bedanken 
uns für die freundliche Unterstützung bei 
der Bäder GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine 
Postkarte schreiben und an die Stadt-
verwaltung Neustadt, Bereich Kultur, 
Sport, Tourismus, Georg-Langbein-Stra-
ße 1, 96465 Neustadt, schicken oder eine 
Mail mit Lösung und Postanschrift an rat-
haus@neustadt-bei-coburg.de senden. 
Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Der Besitzer des Kinos im Steinweg wur-
de Kino-Karl genannt!

Gewonnen haben Herr André Krebs aus 
Neustadt, Frau Helga Martin aus Neu-
stadt und Frau Petra Jung-Gass aus 
Coburg 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wer weiß es?

Was befand sich in dem Gebäude-
komplex, der auf dem untenstehen-
den Bild vor der Kirche zu sehen ist?

Kleiner Tipp: Diese Gebäude wurden 
schon vor langer Zeit abgerissen.

Erst Ausweis zeigen, 
dann Leben retten

Sicherheit ist beim Blutspenden obers- 
tes Gebot – dazu gehört auch derneue 
Identitätscheck bei der Anmeldung

Beim Blutspenden muss der „Perso“ jetzt 
immer mit! Doch im Alltagsgepäck ist 
ein Lichtbildausweis wie eben der Per- 
sonalausweis, der Führerschein oder der 
Reisepass, nie fehl am Platz. Seit Kur-
zem werden auch Blutspender gebeten, 
bei der Anmeldung zur guten Tat einen 
amtlichen Lichtbildausweis im Original 
vorzulegen – zusätzlich zum Blutspen-
derausweis, sofern man diesen bereits 
besitzt. Erst dann dürfen sie zur Blut-
spende zugelassen werden.

Die Bundesärztekammer hat die Richtli-
nien zur Gewinnung von Blut und Blut-
bestandteilen und zur Anwendung von 
Blutprodukten vor einiger Zeit überarbei-
tet. Darunter fiel auch die Neuregelung 
der Ausweispflicht. Infolge des Erlasses 
hat der Blutspendedienst des BRK (BSD) 
den Blutspendeablauf angepasst: Auf den 
Blutspendeterminen bitten die BSD-Mit-
arbeiter bei der Anmeldung jeden Spen- 
der neben dem Blutspenderausweis nun 
auch darum, einen amtlichen Lichtbild-
ausweis vorzuzeigen. Das Verständnis 
und direkte Entgegenkommen der Spen-
der werden gleichermaßen sehr ge-
schätzt.

„Der Blutspendedienst muss dafür Sorge 
tragen, dass alle vorgegebenen Richtli-
nien stets eingehalten werden“, erklärt 
Dr. Franz Weinauer, der ärztliche BSD-
Geschäftsführer. Sicherheit sei beim 
Blutspenden oberstes Gebot. Dazu tra- 
ge auch der Nachweis der Identität durch 
den Blutspender bei. Dieser könne durch 
den Personalausweis, Führerschein oder 
Reisepass erbracht werden. Sozialver-
sicherungsausweis, Krankenversiche-
rungskarte, Firmenausweis, Schüler oder 
Studentenausweise u.ä. dürften hinge-
gen nicht akzeptiert werden.

Nach dem Identitätscheck durch den 
Ausweis kann es sofort losgehen mit der 
guten Tat. Und nach der Blutentnahme 
geht es weiterhin darum, die Sicherheit 
der Blutspenden für die Patienten, die 
sie empfangen, zu gewährleisten. Dazu 
wird jede Blutkonserve innerhalb von 24 

GewiNNspiel

Wichtige Telefonnummern 
Rettungsdienst                      112
Feuerwehr                             112

Polizei                                   110

Giftnotruf              0911 3982451

reGioNales
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Stunden nach der Spende auf Krank-
heitserreger und Auffälligkeiten im Labor 
getestet.

HINTERGRUNDINFORMATIONEN 
ÜBER DIE BLUTSPENDE:

Wer Blut spenden kann:

Blutspenden kann jeder gesunde 
Mensch ab dem 18. bis zum vollendeten 
72. Lebensjahr. Ein Erstspender soll-
te nicht älter als 64 Jahre sein. Frauen 
können viermal, Männer sechsmal inner-
halb von zwölf Monaten Blut spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden muss ein 
Abstand von mindestens 56 spendefrei-
en Tagen liegen. Mitbringen sollten die 
Blutspender ihren Blutspendeausweis 
und einen amtlichen Lichtbildausweis 
wie Personalausweis, Reisepass oder 
Führerschein (jeweils das Original). Bei 
Erstspendern genügt ein amtlicher Licht-
bildausweis.

Darum ist Blutspenden beim BRK so 
wichtig:

Allein in Bayern werden täglich etwa 
2.000 Blutkonserven benötigt. Mit einer 
Blutspende kann bis zu drei kranken 
oder verletzten Menschen geholfen wer-
den. Eine Blutspende ist Hilfe, die an-
kommt und schwerstkranken Patienten 
eine Überlebenschance gibt.

Der Blutspendedienst des BRK (BSD):

Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen 
Roten Kreuz mit dem Auftrag gegründet, 

die Versorgung mit Blutprodukten in Bay-
ern sicherzustellen. Er trägt die Rechts-
form einer gemeinnützigen GmbH. Als 
modernes pharmazeutisches Unterneh-
men ist der BSD heute ein aktiver Part-
ner im bayerischen Gesundheitswesen. 
Mit seinen ca. 650 engagierten Mitar-
beitern sowie zusätzlich rund 230 frei-
beruflich tätigen Untersuchungsärzten 
und etwa 16.000 ehrenamtlichen Helfern 
des BRK organisiert der BSD jährlich 
gemeinsam mit 73 BRK-Kreisverbänden 
ungefähr 4.400 Blutspendetermine.

Spenderservice:

Alle Blutspendetermine und weiterfüh-
rende Informationen für Spender und 
an der Blutspende Interessierte, bei-
spielsweise zum kostenlosen Gesund-
heitscheck, sind unter der kostenlosen 
Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 
949 11 zwischen 7:30 Uhr und 18:00 Uhr 
oder unter www.blutspendedienst.com 
im Internet abrufbar.

 

Seminar SAB „Optimales Wohnen und 
Leben im Alter – Möglichkeiten der 
Wohnraumanpassung in Ihrer Ge-
meinde“      

Viele Häuser und Wohnungen sind nicht barrie-
refrei ausgestattet. Das hat wiederum unmittel-
bare Auswirkungen auf das Leben in den Ge-
meinden, weil gerade das passgenaue Wohnen 
Selbstverantwortung und Teilhabe gewährleis-
tet. Welche Aufgaben erwachsen daraus? Wel-
che Möglichkeiten der Gestaltung und Finanzie-
rung bestehen im Bereich „barrierearmes bzw. -
freies Wohnen“? Wer kann hier welche Unter-
stützung anbieten? Das Seminar thematisiert 
das barrierearme bzw. -freie Wohnen als wich-
tige Aufgabe der Gegenwart, bietet im ersten 
Schritt einen guten Überblick, wie durch den 
Einsatz einfacher technischer Mittel oder kleiner 
baulicher Veränderungen der Verbleib in der ei-
genen Wohnung ermöglicht werden kann, und 
unterstützt mittels Best-Practice-Beispielen die 
Entwicklung eigener Ideen für Angebote im per-
sönlichen Wirkungskreis. 

Wie kann ich aktiv werden? 

Das Seminar findet am 18.01.2018 
von 09:30 – 16:30 Uhr                      
im Landratsamt Coburg statt. 

Sollten Sie Interesse an diesem Seminar 
der Seniorenakademie Bayern  haben, 
dann melden Sie sich bitte beim Koordi-
nierungszentrum Bürgerschaftliches En-
gagement, Tanja Altrichter, 09561 514 
332  oder                                           
tanja.altrichter@landkreis-coburg.de an. 

Bürgerservice
der Stadt

Neustadt b. Coburg

 09568 8-10 
 09568 81-222

rathaus @  neustadt-bei-coburg.de
www.neustadt-bei-coburg.de

Öffnungszeiten:
 Mo  08:00 - 16:00 Uhr
 Di  08:00 - 18:00 Uhr
 Mi  08:00 - 13:00 Uhr
 Do  08:00 - 16:00 Uhr
 Fr  08:00 - 13:00 Uhr

Sprechtage für pflegende  
Angehörige in Neustadt

Die Fachstelle für pflegende Angehörige 
mit dem Sitz in Coburg bietet ab Januar 
regelmäßige Sprechstunden in den Ge-
meinden des Landkreises an.

Pflegende Angehörige können sich vor 
Ort zu den Themen Alter und Pflege be-
raten und über Hilfs- und Entlastungs-
möglichkeiten informieren lassen. Wie 
die Erfahrung zeigt, sind Beratung und 
Unterstützung eine große Hilfe für pfle-
gende Angehörige. Einerseits wirkt die 
Beratung entlastend, andererseits gibt 
sie umfangreiche Informationen, Sicher-
heit im Umgang mit Pflegebedürftigen. 
Beratung hilft, Einstellungen zu verän-
dern und den Pflegealltag zu erleichtern.

Die Fachstelle für pflegende Angehörige 
unterstützt durch verschiedene Angebo-
te, damit ältere Menschen so lange wie 
möglich in ihrer vertrauten häuslichen 
Umgebung leben können. Die Beratung 
ist kostenfrei, allerdings ist eine vorhe-
rige Anmeldung unbedingt erforderlich, 
entweder per Tel.: 09561 5126333 oder 
per E-Mail: awo.treff.coburg@awo-ofr-
mfr.de. Die Sprechstunde findet regel-
mäßig jeden 3. Montag im Monat von 
13.00 bis 15.00 Uhr im Familienzentrum 
Neustadt statt. Nächster Termin ist Mon-
tag, 15.01.2018. von 13.00 bis 15.00 
Uhr.
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Am Samstag,  den 3. Februar 2018 fin-
det um 20.00 Uhr im Familienzentrum 
am Schützenplatz ein Konzert mit dem 
Pianisten Benjamin Moser statt.

Lange Finger sind von Vorteil beim Kla-
vierspielen. Lange Beine hingegen las-
sen sich nicht immer so einfach unter der 
Tastatur unterbringen. Benjamin Moser 
verfügt über beides, doch es ist vor allem 
seine innere Größe, die ihn zu einem der 
bemerkenswertesten Pianisten seiner 
Generation macht. „Moser versteht es, 
auch ohne ausladende Gestik fesselnd 
zu erzählen. Er ist ein Tastenpoet, den 
technisch höchste Schwierigkeitsgrade 
nicht aus der Ruhe bringen“, schreibt 
die Süddeutsche Zeitung. „Der lyrischen 
Grundhaltung Mosers entspringt auch 
die Gabe, vielfältige Stimmungen zu er-
zeugen und mit Farbnuancen zu jonglie-
ren.“ 

Interessante und wohldurchdachte Pro-
gramme sind ein weiteres Markenzei-
chen des sympathischen jungen Pia-
nisten, der eine besondere Vorliebe für 
das russische Repertoire hegt. „Pictures 
and Songs“ betitelte Benjamin Moser 
sein Recital, das im Familienzentrum 
am Schützenplatz einen stimmungsvol-
len Rahmen erhält: Mussorgskys „Bilder 
einer Ausstellung“ treffen hier auf Rach-

maninows selten dargebotene Liedtran-
skriptionen, und mit den virtuosen Etü-
den, die der amerikanische Komponist 
und Pianist Earl Wild über bekannte 
Gershwin-Songs schrieb, wird ein weite-
res Repertoire-Kleinod zum Klingen ge-
bracht. Das ist Musik pur für die Seele.

Seit Benjamin Moser 2007 gleich mehre-
re Preise beim berühmten Tschaikows-
ky-Wettbewerb in Moskau erhielt, eilt 
ihm weltweit ein Ruf als hervorragender 
Konzertpianist voraus. Beim Rathaus-
konzert in Neustadt bei Coburg ist Ben-

jamin Moser nach eigenem Bekunden 
immer wieder gern zu Gast – und das 
bereits zum dritten Mal.

Sichern Sie sich Karten, die ab sofort im 
Bürgerservice der Stadtverwaltung Neu-
stadt im Vorverkauf für 10 €, Restkarten 
an der Abendkasse für 12 € erhältlich 
sind. Ermäßigte Eintrittskarten gibt es 
für 5 €. Weitere Veranstaltungsinforma-
tionen können Sie gerne unter der Tele-
fonnummer 09568 81-141 abrufen.

KST

„Pictures and Songs“ - Rathauskonzert mit Benjamin Moser

Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. Der 
Gegenbesuch ist auch möglich.

Aufenthaltsdauer der Schüler in den Fa-
milien:

Brasilien/Sao Paulo vom 13.01. bis 
01.03.2018

Mexiko/Guadalajara vom 21.01. bis 
28.03.2018 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Realschule 
am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gastschüler verpflichtend. 
Die Schüler sind 13 bis 17 Jahre alt 
und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che. Für weitere Informationen senden 
Sie uns einfach eine kurze Anfrage per 
Email oder rufen Sie uns an.

DJO-Deutsche Jugend in Eu- 
ropa, Schlossstr. 92, 70176 Stuttgart, 
Tel. 0711 6586533, Fax: 0711 625168, 
Email: gsp@djobw.de, www.gastschue-
lerprogramm.de

Gastschülerprogramm 2018 - www.gastschuelerprogramm.de

Schüler aus Brasilien und Mexiko suchen dringend Gastfamilien!

 
 

Gastschülerprogramm 2018 
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Schüler aus Brasilien und Mexiko suchen  dringend  
Gastfamilien! 

 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche 

Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 

durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Der Gegenbesuch ist auch möglich. 

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus:      

 
                                         Brasilien / Sao Paulo vom 13.01.- 01.03.2018 

                                         Mexiko / Guadalajara vom  21.01. – 28.03.2018  
 

 

                            
 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 

Gastfamilie für den Gastschüler verpflichtend. Die Schüler sind 13 -17 Jahre alt und sprechen Deutsch als 

Fremdsprache. Für weitere Informationen senden Sie uns einfach eine kurze Anfrage per Email oder rufen Sie 

uns an. 
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EngagiErt für nEustadt 01 |18

tErminE im Januar

03.01. Außensprechtag der Schuldnerberatung 
der Caritas Coburg

15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
06.01. Winterwanderung des DAV Sektion NEC

Treff- und Zeitpunkt siehe Tageszeitungen
08.01. Seniorensprechstunde 14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz
09.01. Außensprechtag der Asylsozialberatung 

der Caritas Coburg
14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
10.01. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
09:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 12:00 Uhr
10.01. Neustadt Lions Flag-Football 18:30 Uhr

Neue AG-Halle bis 21:00 Uhr
11.01. Offener Treff 16:30 Uhr

JUZ am Schützenplatz, bis 19:00 Uhr
12.01. Jugendtanzgruppe 18:30 Uhr

JUZ am Schützenplatz, bis 19:30 Uhr
12.01. Autorenlesung mit Astrid Fitz 19:00 Uhr

kultur.werk.stadt
15.01. Sprechstunde für pflegende Angehörige 13:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 15:00 Uhr
15.01. Vortrag „Industriearchitektur in

Neustadt b. Coburg”
19:30 Uhr

Referent: Dr. Martin Brandl, kultur.werk.stadt, Eintritt frei
16.01. Außensprechtag der Asylsozialberatung 

der Caritas Coburg
14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
16.01. Bürgerversammlung in Ketschenbach 19:30 Uhr

Gaststätte „Lindenhof”
17.01. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
17.01. Neustadt Lions Flag-Football 18:30 Uhr

Neue AG-Halle bis 21:00 Uhr
18.01. Seminar „Optimales Wohnen und 

Leben im Alter”
09:30 Uhr

Landratsamt Coburg, Infos: Tanja Altrichter, 
Tel. 09561 514332, bis 16:30 Uhr

18.01. Lechtstum 14:30 Uhr
Haus der Begegnung, Haarbrücken bis 17:00 Uhr

18.01. Offener Treff 16:30 Uhr
JUZ am Schützenplatz, bis 19:00 Uhr

18.01. Bürgerversammlung in den Bergdörfern 19:30 Uhr
Sportheim SV Höhn

19.01. Kost-bar Kochtreff für Jugendliche 16:00 Uhr
Haus der Begegnung, Haarbrücken bis 18:00 Uhr

19.01. Jugentanzgruppe 18:30 Uhr
JUZ am Schützenplatz, bis 19:30 Uhr

20.01. Neujahrskonzert 20:00 Uhr
Mehrzweckhalle Heubischer Straße

VERANSTALTUNGSKALENDER

01.01. ZA Frank Schubert
Bergstr. 1a, 96465 Neustadt
Tel. 09568 5513, 09568 86496 oder 0162 6051113

06./07.01. Dr. Wilfried Stein
Thüringer Str. 17a, 96242 Sonnefeld
Tel. 09562 7363

13./14. Dr. Andreas Neumann
Gnaileser Str. 36, 96472 Rödental
Tel. 09563 4063

20./21. Dr. med. dent./Univ. Belgrad Dragisa Obradovic
Bahnhofstr. 22a, 96484 Meeder
Tel. 09566 325

27./28 Dr. Elmar Palauneck
Bürgerplatz 11a, 96472 Rödental
Tel. 09563 74640

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

23.01. Außensprechtag der Asylsozialberatung 
der Caritas Coburg

14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
23.01. Geselliger Nachmittag 14:00 Uhr

Haus der Begegnung, Haarbrücken bis 16:30 Uhr
24.01. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
09:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 12:00 Uhr
24.01. Neustadt Lions Flag-Football 18:30 Uhr

Neue AG-Halle bis 21:00 Uhr
25.01. Offener Treff 16:30 Uhr

JUZ am Schützenplatz, bis 19:00 Uhr
26.01. Jugendtanzgruppe 18:30 Uhr

JUZ am Schützenplatz, bis 19:30 Uhr
30.01. Außensprechtag der Asylsozialberatung 

der Caritas Coburg
14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
31.01. Neustadt Lions Flag-Football 18:30 Uhr

Neue AG-Halle bis 21:00 Uhr
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BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
der Stadt Neustadt bei Coburg

Telefon 09568 3483
Ihre Ansprechpartner: 
Tobias Herr

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Wir stehen Ihnen in allen 
Fragen kompetent zur Seite
und sind Ihr Helfer in der Not.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.


